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Kurztitel  
 
Erstellung eines Zukunftskonzeptes für den Handwerkerhof 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg möge beschließen: 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft für Wirtschaftsservice Magdeburg mbH wird damit 

beauftragt, bis zum 31. Juli 2022 ein Zukunftskonzept für den Handwerkerhof zu erstellen. 
 

Wir bitten um sofortige Abstimmung. 
 

Begründung: 

Mit einem Konzept für den Handwerkerhof kann der wirtschaftliche Umbau der Stadt 

vorangetrieben werden. Das Konzept sollte die Aufgabe des zukünftigen Gewerbegebietes 

beschreiben und detailliert darstellen, welchen Platz der Handwerkerhof im Bereich der 

Wirtschaftsförderung der Stadt einnehmen soll. 
 

Das Konzept sollte dabei folgende Punkte behandeln: 
 

 Branchenfokus, Technologiefelder 

 Ansiedlungskonzept für die gewählten Felder 

 Perspektiven der Bestandsunternehmen (Gründung, Wachstum, Abwanderung, Nachfolge)                                                   

 Möglichkeiten zur Unterstützung der Weiterentwicklung von Bestandsunternehmen 

 Beschreibung eines aktiven Kommunikationskonzeptes 

 Investitionsplanungen für Infrastruktur, insbesondere die Digitale 
  

Mit einbezogen werden sollte auch die derzeitige Mieterstruktur sowie deren 

Entwicklungsperspektiven und -möglichkeiten. 
 

Zur Nachvollziehbarkeit des Konzeptes und der getroffenen Entscheidungen sollten diese jeweils 

begründet werden. 
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